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VORBEMERKUNG 
 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht 

Der vorliegende Bericht erla ütert die im Jahr 2022 ümgesetzten Maßnahmen zür Erreichüng von mehr Nach-

haltigkeit bei Baden-Wü rttemberg International (BW_i). 

Die Aktivita ten von BW_i waren im vergangenen Jahr von der anhaltenden Integration des Themas Nachhaltig-

keit in den Zükünftsprozess, der weiteren Umstrüktürierüng des Unternehmens ünd der Verlagerüng des Bü ros 

in neüe Ra ümlichkeiten gepra gt. Dies hatte aüch Aüswirküngen aüf das Thema Nachhaltigkeit bei BW_i. 

Das Ziel der Klimaneütralita t bleibt weiterhin bestehen ünd wird sükzessive in alle internen Prozesse bei BW_i 

eingebracht. 

Bei der weiteren Umsetzüng des Themas Nachhaltigkeit bei BW_i wird ab dem kommenden Jahr ein sta rkerer 

Foküs aüf die Messbarkeit sowie aüf die Verknü pfüng von Nachhaltigkeit mit dem Kerngescha ft von BW_i ge-

legt. 
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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Baden-Wü rttemberg International (BW_i) ist die zentrale Standortfo rderüngsagentür fü r Wirtschaft ünd 

Wissenschaft des Landes Baden-Wü rttemberg. BW_i versteht sich als aktive ünd integrative Zükünftsge-

stalterin ünd leistet einen maßgeblichen Beitrag zür erfolgreichen Entwicklüng des Landes fü r ein pro-

gressives wie aüch wirtschaftlich ünd wissenschaftlich stark wachsendes Land. 

Unser Ziel ist es, Baden-Wü rttemberg als Standort fü r Wirtschaft ünd Wissenschaft im weltweiten Wett-

bewerb noch sichtbarer, attraktiver ünd widerstandsfa higer zü machen, neüe Akteür*innen anzüsiedeln 

sowie lokale Unternehmen ünd wissenschaftliche Einrichtüngen in ihrer Internationalisierüng zü sta r-

ken, zü ünterstü tzen ünd zü begleiten. Dabei sehen wir die Verknü pfüng von Wirtschaft ünd Wissenschaft 

als einen Erfolgsfaktor. Die Einbeziehüng von Künst ünd Kültür in ünsere Aktivita ten tra gt ebenfalls zür 

Erreichüng dieses Ziels bei. 

BW_i würde 1986 als „Exportstiftüng Baden-Wü rttemberg“ gegrü ndet ünd hatte züm Ende des Berichts-

zeitraümes 69 Mitarbeiter*innen mit ründ 62 VZA . Ging es züna chst darüm, speziell den Mittelstand dabei 

zü ünterstü tzen, neüe Exportma rkte zü erschließen, stehen heüte die Vermittlüng von Kontakten zwi-

schen Wirtschaft ünd Wissenschaft ünd die Kooperationsanbahnüng im Vordergründ ünserer Aktivita ten. 

Züdem helfen wir ü ber ünser Bü ro in Nanjing in der Volksrepüblik China ünseren Unternehmen dabei, 

aüf diesem wachstümsstarken Markt Füß zü fassen. 

In den ü ber 35 Jahren Internationalisierüng hatte BW_i immer drei Ziele im Blick: Menschen züsammen-

bringen, Projekte starten – ünd den Standort Baden-Wü rttemberg voranbringen. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Unternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftli-

chen Aüswirküngen ünseres Unternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Ar-

beitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all un-

seren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unter-

nehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 14.12.2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Kooperation mit dem Jügendforschüngszentrüm Sindelfingen ünd der 

Gottlieb-Daimler-Schüle züm Baü einer Gartenhü tte 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwick-

lüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 2.000 € Materialkosten ünd zwei halbe Tage personeller Einsatz der BW_i Mit-

arbeiter*innen (siehe Kapitel 6) 
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4. Unsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Im Jahr 2022 konzentrierten wir üns aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-Charta: 

• Leitsatz 4 – Ressoürcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und 

verringern die Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

• Leitsatz 5 – Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizi-

enz und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

• Leitsatz 06 – Prodüktverantwortüng: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verant-

wortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin un-

tersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

• Natü rliche Ressourcen wie Frischwasser, Land, Rohstoffe ünd fossile Energietra ger werden immer 

knapper ünd die Konkürrenz üm sie steigt. Uns ist der schonende Umgang mit diesen Ressoürcen ein 

Anliegen, deshalb foküssieren wir üns aüf die Steigerüng der Ressoürceneffizienz ünd den geringeren 

Verbraüch von Ressoürcen. Obwohl BW_i kein prodüzierendes Unternehmen ist, spielen diese The-

men im Einkaüf ünd in der ta glichen Nützüng eine wichtige Rolle. 

• Die Kernaüfgabe von BW_i besteht in der weltweiten Vernetzüng der Künden aüs Wirtschaft ünd Wis-

senschaft. Die gro ßten Emissionen im Unternehmen verürsachen wir in der Regel mit Interkontinen-

talflü gen, oft mit großen Kündengrüppen. Da wir diese Flü ge - aüßerhalb von Pandemiesitüationen - 

ha üfig nicht vermeiden ko nnen, konzentrieren wir üns bisher aüf die Kompensation der verürsachten 

Emissionen dürch Investition in Projekte zür Treibhaüsgasredüktion. Selbstversta ndlich richten wir 

das Aügenmerk aüch aüf Emissionen, die dürch andere Aktivita ten des Unternehmens entstehen.  

• Im Jahr 2019 hat BW_i beschlossen, sich dem komplexen Thema Produktverantwortung zü stellen. 

Die Haüptprodükte bzw. -services sind bei BW_i Reisen ins Aüsland, Inlandsveranstaltüngen ünd Mes-

sen. An diesen Aktivita ten sind zahlreiche Zülieferer, Dienstleister ünd aüch Künden beteiligt, die Teil 

einer Wertscho pfüngskette sind. Mit der Vergabe von Aüftra gen an diese Ansprüchsgrüppen tra gt 

BW_i Verantwortüng fü r die dahinter liegende Wertscho pfüngsketten. 

Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

Hinsichtlich der internen Beschaffüng ergeben sich bei BW_i als nicht-prodüzierendes Unternehmen die 

gro ßten Verbra üche bei Bü romaterialien, wie Papier ünd Drückertoner, bei Licht ünd Wa rme sowie bei 

den Einka üfen fü r die Kü che, wie Kaffee, Tee ünd Milch. Diese würden seit dem Beitritt zür WIN-Charta 

zümindest teilweise mit Bio- oder Fair-Trade-Siegeln bestellt. Der in der Pandemie begonnene Einkaüf 

von einzeln verpackten Teebeüteln würde beibehalten. 
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Mit dem Umzüg von BW_i ins Bü low-Carre  in Stüttgart-Mitte im Jüni 2022 ergab sich hinsichtlich der tech-

nischen Aüsstattüng ünd der Wa rme- ünd Stromversorgüng eine komplett neüe Sitüation: Das LEED Pla-

tin-zertifizierte Geba üde, die Neügestaltüng der Bü rora ümlichkeiten dürch ein erfahrenes Designbü ro fü r 

Gewerbeimmobilien sowie die Anschaffüng neüen Mobiliars ünd energiesparender Leüchtmittel, wie z.B. 

LED-Lampen, tragen in der Sümme zür energieeffizienten Bü ro- ünd Geba üdenützüng bei. 

Generell wird bei der internen Beschaffüng aüf Ressoürceneffizienz ünd -einsparüng geachtet ünd dem 

Prinzip „redüce – reüse – recycle“ Rechnüng getragen. So würde z.B. beim Umzüg daraüf geachtet, so viel 

Bestandsmobiliar wie mo glich wiederzüverwenden ünd aüsrangiertes Mobiliar einem Second-Life-Zyklüs 

züzüfü hren. Des Weiteren wird bei der internen Beschaffüng der fü r den Bü robetrieb notwendigen Pro-

dükte daraüf geachtet, mo glichst nachhaltige, aüs der Region stammende ünd/oder recycelte, zertifizierte 

oder biologisch abbaübare Prodükte zü beziehen. 

Die im Jahr 2021 begonnene Veranstaltüngsreihe „Süstainability Days“ zür Mitarbeitersensibilisierüng 

würde im vergangenen Jahr fortgesetzt. Die beiden dürchgefü hrten internen Veranstaltüngen widmeten 

sich den Themen „Office Management“ (02. Febrüar) ünd „Süstainable Events“ (26. Jüli) ünd adressierten 

somit den Bü robetrieb ünd das Kerngescha ft von BW_i.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Beschaffüng mo glichst nachhaltiger, recycelter Prodükte ünd/oder Nützüng von regionalen Anbie-

tern (Kaffee, Tee, Milch, Obst, Papier, Toner, sonstige Prodükte fü r Kü che ünd Sanita r) 

• Fortsetzüng der Veranstaltüngsreihe „Süstainability Days“ mit dem Ziel der Mitarbeitersensibilisie-

rüng bzw. -einbindüng 

• Ressoürceneinsparüng, z.B. dürch Etablierüng von „Second-Life“-Konzepten 

Diese Maßnahmen würden bereits seit dem Beitritt zür WIN-Charta 2018 ümgesetzt ünd kontinüierlich 

weiterentwickelt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Seit dem Beitritt zür WIN-Charta 2018 wird bei allen Beschaffüngsprozessen aüf Nachhaltigkeit geachtet. 

Dies bezieht sich ü.a. aüf den Einkaüf von Kaffee, Tee ünd Milch sowie Obst, die in Bio-Qüalita t (Natürland 

bzw. Bio-Siegel nach EG-O ko-Verordnüng) ünd mo glichst von regionalen Anbietern (Hochland) eingekaüft 

werden. Aüßerdem würde im Jahr 2022 begonnen, etwa ein Drittel des Milchbedarfes dürch Haferdrinks 

zü ersetzen. 

Mit dem Ende der pandemiebedingten Aüflagen ünd der Rü ckkehr ins Bü ro stieg der Verbraüch von Kü -

chenprodükten ünd Lebensmitteln wieder an. Im Jahr 2022 lag der Verbraüch von Kaffee bzw. Espresso 

bei insgesamt 78 kg (züm Vergleich 2021: 48 kg), der Verbraüch von Tee bei 79 Beütelpacküngen (a  20-

25 Teebeütel, züm Vergleich 2021: 12 Teebeütelpacküngen) ünd der Konsüm von Milch bzw. Milchersatz-

prodükten bei 383 l (züm Vergleich 2021: 250 l Milch). Fü r den Obstkorb würden insgesamt 130,5 kg 

Frü chte eines regionalen Anbieters eingekaüft. Aüch bei den sonstigen Prodükten, die im Kü chen- ünd 

Sanita rbereich eingesetzt werden, wird daraüf geachtet, dass diese entweder aüs recycelten Materialien 

ünd/oder mit einem anerkannten Umweltlabel, wie z.B. Blaüer Engel, zertifiziert sind. 
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Beim Einkaüf von Bü romaterialien wie Papier, Toner ünd IT-Hardware wird ebenfalls aüf nachhaltige Pro-

dükte geachtet, d.h. es werden recycelte ünd/oder ümweltzertifiziert Prodükte eingekaüft. Mit dem 

blaüen Engel zertifiziertes Recycling-Papier wird ü ber das Logistikzentrüm Baden-Wü rttemberg (LZBW) 

eingekaüft, sonstige Bü romaterialien nach Bedarf bei verschiedenen Anbietern.  

Der Papierverbrach lag im Jahr 2022 bei 45.650 Blatt Papier (züm Vergleich 2021: 25.000 Blatt). Fü r die 

Drücker würden insgesamt 34 Toner verbracht, davon 21 recyclingfa hig. Alle Tonerkartüschen aüs dem 

Jahr 2022 würden mit OWA-Collect aüsrangiert (www.owa-collect.com). 

Mit dem Umzüg würde aüch die IT-Hardware komplett erneüert ünd die aüsrangierten Monitore, Drücker, 

Tower PCs, Laptops ünd Smartphones im Sinne des „Second-Life“-Konzeptes intern an Mitarbeiter*innen 

ünd extern an Interessierte abgeben, ü.a. an Schülen ünd Flü chtlinge aüs der Ukraine. 

Mit dem Umzüg ins Bü low-Carre  im Jüni 2022 konnte beim Thema Mü lltrennüng eine deütliche Verbes-

serüng erreicht werden. Nün werden Papier, Plastik (Gelber Sack) ünd Restmü ll getrennt gesammelt ünd 

dem Recycling zügefü hrt bzw. entsorgt. 

Die nachhaltige Gestaltüng von Veranstaltüngen ünd die damit verbündene U berprü füng der Wertscho p-

füngsketten wird gesondert im Schwerpünkt Prodüktverantwortüng betrachtet. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Papierverbraüch 2022: 45.640 Blatt (züm Vergleich Papierverbraüch 2021: 25.000 Blatt, 

2020: 115.000 Blatt) 

• Basisjahr 2017: 360.000 Blatt 

Der vermehrte Papierverbraüch im Jahr 2022 gegenü ber dem Vorjahr ist daraüf zürü ckzüfü hren, dass mit 

dem Ende der Corona-Pandemie wieder sta rker im Bü ro gearbeitet würde ünd erneüt mehr Veranstal-

tüngen in Pra senz stattfanden. Nichtsdestotrotz ist der Papierverbraüch bei BW_i insgesamt gegenü ber 

der „Vor-Corona-Zeit“ deütlich gesünken, was insbesondere aüf die Digitalisierüng der Arbeitsprozesse 

ünd der Veranstaltüngsmaterialien zürü ckzüfü hren ist. 

AUSBLICK 

BW_i wird aüch zükü nftig das Thema Ressoürceneffizienz als Schwerpünktthema verfolgen ünd insbe-

sondere die von den Mitarbeiter*innen eingebrachten Verbesserüngsvorschla ge prü fen ünd nach Mo g-

lichkeit ümsetzen. Dies betrifft die Bereiche interne Beschaffüng ünd Bü robetrieb, wobei sich dürch den 

Umzüg in die neüen Ra ümlichkeiten hier neüe Rahmenbedingüngen ergeben haben. 

Ziele, die wir im Berichtszeitraüm nicht erreichen konnten, setzen wir wieder aüf die Agenda ünd integ-

rieren sie in den zükü nftigen Nachhaltigkeitsprozess. 

• Wiederaüfnahme der Veranstaltüngsreihe „Süstainability Days“ zür Sensibilisierüng ünd Einbindüng 

der Mitarbeiter*innen 

• Schrittweise Umstellüng aüf Lieferanten bzw. Zülieferer, die Nachhaltigkeitskriterien erfü llen bzw. 

Berü cksichtigüng von Nachhaltigkeitskriterien in den Aüsschreibüngen. 

http://www.owa-collect.com/?lg=DE
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Energie 

ZIELSETZUNG 

Das Ziel der Energieeffizienz bezieht sich bei BW_i züm einen aüf den Bü robetrieb ünd züm anderen aüf 

das Kerngescha ft der internationalen Veranstaltüngsformate, die der weltweiten Vernetzüng der Künden 

aüs Wirtschaft ünd Wissenschaft dienen. Somit haben alle Maßnahmen Priorita t, die im Bü robetrieb zü 

einem verringerten Energieverbraüch ünd zü Emissionseinsparüngen fü hren (Heizüng, Licht ünd elekt-

rische Gera te in den Ra ümlichkeiten). Im Hinblick aüf die nicht vermeidbaren Emissionen im Züsammen-

hang mit den Veranstaltüngen von BW_i, vor allem die Interkontinentalflü ge z.T. mit großen Kündengrüp-

pen, liegt der Foküs aüf der Kompensation der verürsachten Emissionen. Die Mitarbeiter*innen werden 

angehalten, bei Dienstreisen innerhalb Deütschlands den Bahnverkehr zü nützen ünd - wann immer mo g-

lich - o ffentlichen Verkehrsmitteln den Vorrang zü geben. 

Zür Verringerüng der Emissionen, die im Züsammenhang mit der Mitarbeitermobilita t aüf dem Arbeits-

weg entstehen, sollen Anreize zür Nützüng des O PNV ünd der ünd/oder Angebote der Mikromobilita t 

geschaffen werden. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Erfassüng der Flü ge ünd Flügkilometer aller Mitarbeiter*innen 

• Kompensation der dürch Flü ge verürsachten CO2-Emissionen 

• Vergabe von BahnCards an alle Mitarbeiter*innen, aüch fü r die private Nützüng 

• Züschüss fü r die Firmentickets VVS | SBB oder die DB Monats- oder Jahreskarten 

• Prü füng alternativer Angebote zür Mikromobilita t 

• Neüanschaffüng von energieeffizienten Lampen ünd IT-Hardware im Züge des Umzügs von BW_i 

• Energieeffiziente Strom- ünd Wa rmeversorgüng am neüen Standort von BW_i (LEEDS Platin-zertifi-

ziertes Geba üde) 

 

Diese Maßnahmen würden züm Teil bereits in den Vorjahren ergriffen ünd sollen aüch in den kommenden 

Jahren fortgefü hrt werden. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die ja hrliche Dokümentation der von BW_i dürchgefü hrten Flü ge ünd die Kompensation der dadürch ver-

ürsachten CO2-Emissionen mit Hilfe eines beaüftragten Dienstleisters werden kontinüierlich fortgefü hrt. 

Mit Ende der Corona-Pandemie fanden im Jahr 2022 wieder deütlich mehr Veranstaltüngen in Pra senz 

statt, so dass sich die Zahl der In- ünd Aüslandsflü ge aüf 49 Flü ge steigerte, davon 16 Einstreckenflü ge 

(one way), z.B. bei Zwischenstationen oder Ründflü gen (züm Vergleich 2021: 13 Flügreisen). Von diesen 

Flü gen aller Mitarbeiter*innen fanden 33 innereüropa isch ünd 16 aüßereüropa isch statt. Die Berechnüng 

der Flügkompensation wird aüf dieser Basis erfolgen. 
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Die im Vorjahr angedachte Integration von Kompensationsleistüngen in die Angebote fü r ünsere Künden, 

z.B. ü ber geeignete Pakete der beaüftragten Reisebü ros, bleibt eine wichtige Aüfgabe fü r die Zükünft. 

Zür nachhaltigen Gestaltüng der Mitarbeitermobilita t würde die Vergabe von Bahncards an die Mitarbei-

ter*innen fortgefü hrt ünd der Züschüss fü r die Nützüng von VVS | SBB-Firmentickets bzw. DB Monats- 

oder Jahreskarten von 10 Eüro aüf 30 Eüro erho ht (seit 01. Jüni 2022). Diese Maßnahmen werden in den 

kommenden Jahren beibehalten. Zükü nftige Maßnahmen sollen dieses Angebot erga nzen. 

Die im Jahr 2021 ümgesetzte CO2-Bilanzierüng des gesamten Gescha ftsbetriebes von BW_i (im Jahr 2019: 

250,35 t CO2-A qüivalente) bedarf vor dem Hintergründ des Umzügs an den neüen Standort ünd der Sitü-

ation „nach Corona“ einer Neübewertüng. Der wichtigste Hebel zür Redüktion der CO2 -Emissionen von 

BW_i wird die nachhaltige Mobilita t der Mitarbeiter*innen von BW_i sowie der Künden aüs Wirtschaft 

ünd Wissenschaft bleiben. 

Mit dem Umzüg in die neüen Bü rora ümlichkeiten ko nnen zükü nftig die Daten züm Strom-, Wa rme- ünd 

Wasserverbraüch separat erhoben werden (voraüssichtlich ab 2. Halbjahr 2023), üm daraüs weitere 

Energiesparpotentiale ableiten zü ko nnen. Aüch ko nnen diese Angaben ggf. fü r eine erneüte CO2-Bilan-

zierüng des Gescha ftsbetriebes genützt werden. 

Indikator 1: Flügemissionen 

• Im Jahr 2022 fanden insgesamt 49 Flü ge statt, davon 33 innerhalb Eüropas. Wie in den Vorjahren 

werden die Flügemissionen ü ber einen externen Dienstleister kompensiert. 

• Züm Vergleich 2021: 67 Tonnen CO2-A qüivalente dürch Flü ge der Mitarbeiter*innen 

• Züm Vergleich 2020: 41 Tonnen CO2-A qüivalente dürch Flü ge der Mitarbeiter*innen 

• Züm Vergleich 2019 („vor Corona“): 317 Tonnen CO2-A qüivalente dürch Flü ge der Mitarbeiter*in-

nen 

• Zielsetzüng: Vermeidüng von Inlandsflü gen dürch vorrangige Nützüng der Bahn innerhalb Deütsch-

lands 

Mit der Zünahme von Pra senzveranstaltüngen „nach Corona“ ist mit steigenden Flügemissionen dürch die 

Gescha ftsta tigkeit von BW_i zü rechnen. Hierbei macht sich aüch der Wünsch der Künden nach perso nli-

chen Begegnüngen bemerkbar. Wo sinnvoll ünd effizient, soll zükü nftig digitalen Veranstaltüngsformate 

der Vorrang gegeben werden, üm ünno tige Flü ge zü vermeiden. 

Indikator 2: CO2-Äquivalente BW_i Geschäftsbetrieb 

• Erneüte Bilanzierüng des Gescha ftsbetriebs steht noch aüs 

• Basisjahr 2019: 250,35 t CO2-A qüivalente (Basiswert fü r zükü nftige CO2-Bilanzierüngen) 

AUSBLICK 

Im Züge der weiteren Umsetzüng des Zükünftsprozesses wird dem Thema Energieeffizienz weiterhin 

hohe Priorita t eingera ümt, da darin ein großes Potential zür Erreichüng der Klimaneütralita t gesehen 

wird. Ziel bleibt es, die Mobilita t ünserer Künden als aüch ünserer Mitarbeiter*innen mo glichst ümwelt-

freündlich zü gestalten ünd – wo nicht vermeidbar – zü kompensieren. 

• Redüktion der Flügkilometer im In- ünd Aüsland 
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• Angebot an ünsere Künden, Flü ge direkt ü ber üns ünd ünseren Dienstleister zü kompensieren 

• Maßnahmen zür Mobilita t der Mitarbeiter*innen 

Dem Handlüngsfeld Mobilita t wird weiterhin hohe Priorita t eingera ümt, da hierin der gro ßte Hebel zür 

Erreichüng der angestrebten Klimaneütralita t gesehen wird. Allerdings wird mehr Zeit beno tigt, üm die 

hierfü r notwendigen Maßnahmen ümzüsetzen. 

Produktverantwortung 

ZIELSETZUNG 

Der Leitsatz der Prodüktverantwortüng tangiert das Kerngescha ft von BW_i, weshalb diesem Leitsatz seit 

2019 besondere Aüfmerksamkeit geschenkt wird. U bergeordnetes Ziel ist es, im Hinblick aüf das Thema 

Nachhaltigkeit mehr Transparenz in ünsere Wertscho pfüngskette ünd in die darin involvierten Zülieferer 

zü erhalten. 

Zü diesem Zweck sollen alle Umweltaüswirküngen, die im Züsammenhang mit dem Gescha ftsbetrieb von 

BW_i ü ber die Züliefererkette ünd innerhalb des Lebenszyklüs von Prodükten entstehen, analysiert ünd 

im Hinblick aüf Nachhaltigkeitskriterien bewertet werden. Dies ümfasst  

• den Einsatz von Rohstoffen, 

• von Energie, 

• von Wasser, 

• das Abfallaüfkommen, 

• die verürsachten Emissionen ünd 

• deren Aüswirküngen aüf Umwelt ünd Gesellschaft. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Umsetzüng der CO2-Bilanzierüng „Inlandsveranstaltüng“ anhand der Wissenschaftstagüng „BW_i im 

Dialog“ in Stüttgart (25. November 2022), 

• Begleitende Beratüng zür Umsetzüng des Strategieprozesses zür Nachhaltigkeit dürch ein daraüf spe-

zialisiertes Beratüngsünternehmen, 

• Verknü pfüng des Strategieprozesses Nachhaltigkeit ünd der damit verbündenen Maßnahmen mit der 

IT-Strategie von BW_i (Digitalisierüng) sowie schrittweise Einarbeitüng in alle internen Prozesse, wie 

z.B. die Aüsschreibüngen fü r externe Dienstleister. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Basis des strategischen Nachhaltigkeitsprozesses sind die Süstainable Development Goals (SDGs) der Ver-

einten Nationen. Im Rahmen des Zükünftsprozesses ünd der neüen Gescha ftsstrategie wird dem Ziel der 

Klimaneütralita t ho chste Priorita t eingera ümt. Hiermit wird dem Ziel 13 „Climate Action“ der SDGs Rech-

nüng getragen. 
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Die in den vergangenen Jahren aüfgründ der Pandemie-Sitüation mehrfach verschobene CO2-Bilanzierüng 

der Pilotprojekte (Delegationsreise, Messe, Inlandveranstaltüng) konnte im Jahr 2022 fortgesetzt werden. 

Im Berichtszeitraüm konnte das Pilotprojekt „Inlandsveranstaltüng“ anhand der Tagüng „BW_i im Dialog“, 

die am 25. November 2022 in Stüttgart stattfand, bilanziert werden. Ziel ist es hierbei, die Menge an Treib-

haüsgasemissionen zü erheben, die dürch diese inla ndische Tagüng insgesamt verürsacht würden. Dabei 

würden die relevanten Gewerke Veranstaltüngsort (Ra üme), Technikdienstleister, Catering, Moderation 

ünd das Veranstaltüngsmanagement von BW_i berü cksichtigt. Die beaüftragten Dienstleister würden mit 

Hilfe eines standardisierten, gewerke-spezifischen Fragebogens online befragt. Die Aüswertüng der Daten 

dürch einen externen Dienstleister la üft derzeit noch, so dass die Ergebnisse erst im na chsten Bericht 

dargestellt werden ko nnen. 

Die Methoden ünd Ergebnisse aüs allen bilanzierten Projekten sollen zükü nftig von BW_i selbsta ndig aüf 

Folgeprojekte des gleichen Formats ü bertragen werden ko nnen. Die aüs allen Bilanzierüngen gewonne-

nen Erkenntnisse sollen dazü beitragen, notwendige Prozesse ünd Maßnahmen abzüleiten, die BW_i als 

Ganzes mit allen Unternehmensbereichen nachhaltiger ünd damit zükünftsfa higer gestaltet. 

INDIKATOREN 

Die fü r das Schwerpünktthema Prodüktverantwortüng erforderlichen Indikatoren werden nach Ab-

schlüss der CO2-Bilanzierüng aller drei Pilotprojekte entwickelt. Hierfü r ist eine enge ünternehmensin-

terne Abstimmüng zwischen den Projekten zür Nachhaltigkeit sowie zür Entwicklüng eines Kennzahlen-

systems bei BW_i erforderlich. 

AUSBLICK 

Im Züge der weiteren Umsetzüng des Zükünftsprozesses bei BW_i sowie sich verscha rfender Regülatorien 

aüf den Ebenen der EU, des Bündes ünd des Landes wird das Thema Prodüktverantwortüng einschließ-

lich der nachhaltigen Gestaltüng der Wertscho pfüngsketten in den kommenden Jahren aüf der Agenda 

bleiben. 

Damit geht die Aktüalisierüng der strategischen Ziele zür Nachhaltigkeit bei BW_i in Form von Leitsa tzen 

einher sowie die Entwicklüng eines Kennzahlensystems bei BW_i, das ü.a. aüch Nachhaltigkeitskriterien 

berü cksichtigt. Beides würde im Jahr 2022 begonnen ünd soll in den kommenden Jahren schrittweise aüf 

das gesamte Unternehmen aüsgerollt werden. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Der Aüftrag von BW_i besteht darin, Menschen weltweit zü vernetzen ünd den Aüstaüsch zwischen ver-

schiedenen Kültüren zü fo rdern. Dabei spielen weder Herkünft noch Haütfarbe, Geschlecht, Alter, Sprache, 

Religion, Vermo gen oder politische ünd sonstige Anschaüüngen eine Rolle. Jeder genießt den gleichen 

Schütz vor allen Formen der Diskriminierüng. BW_i setzt sich tagta glich fü r ein büntes, mültikültürelles 

Züsammenarbeiten ünd Züsammenleben ein. Diese Haltüng spiegelt sich aüch in der Züsammensetzüng 

der Belegschaft. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Mit dem Aüslaüfen der meisten pandemiebedingten Aüflagen ünd Einschra nküngen normalisierte sich im 

Jahr 2022 der Gescha ftsbetrieb von BW_i, was ü.a. die Rü ckkehr ins Bü ro ünd die Umsetzüng von Veran-

staltüngen in Pra senz ümfasste. Aüch die internationale Züsammenarbeit intensivierte sich wieder. Die 

Gescha ftsta tigkeit war züdem gepra gt von der weiteren Umsetzüng des Zükünftsprozesses inklüsive der 

internen Neüorganisation sowie dem Umzüg in die neüen Bü rora ümlichkeiten. 

AUSBLICK 

Vor dem Hintergründ der zükü nftigen Gesetzgebüng (Lieferkettengesetz, Klimaschützgesetz, CSRD-Richt-

linie) ünd im Züge der weiteren Umsetzüng des Zükünftsprozesses bei BW_i soll den Menschen- ünd Ar-

beitnehmerrechten zükü nftig gleichfalls Rechnüng getragen werden. Allerdings sind die direkten Ein-

flüssmo glichkeiten aüf die zahlreichen Sübünternehmen, mit denen BW_i vor allem im Aüsland züsam-

menarbeitet, beschra nkt. 

Dürch das Beibehalten digitaler ünd hybrider Veranstaltüngen aüch nach Ende der Corona-Pandemie leis-

tet BW_i einen Beitrag dazü, dass Unternehmer, Wissenschaftler ünd sonstige Akteüre teilnehmen ko n-

nen, deren Teilnahme an Pra senzveranstaltüngen aüfgründ der anfallenden Reisekosten sonst ünmo glich 

wa re. 

Im Rahmen des von der AG Gesündheitsmanagement ja hrlich dürchgefü hrten Gesündheitstages ist ge-

plant, einen Experten-Vortrag züm Thema "Zwischenmenschlicher Umgang in digitalen Netzwerken“ 

dürchzüfü hren. 

  



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Den vier in der Mitarbeiter*innenbefragüng 2017 identifizierten Handlüngsfeldern wird weiterhin Rech-

nüng getragen: Werte, Kommünikation ünd Transparenz, Arbeitsümfeld ünd Personalentwicklüng. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Bereits in den Vorjahren würden folgende Maßnahmen ünd Aktivita ten ümgesetzt, die weiterhin beibe-

halten bzw. fortgefü hrt werden: 

• Flexibilisierüng der Arbeitszeiten 

• Kapazita tsplanüng 

• Strüktürierte Mitarbeiter*innen- sowie Feedbackgespra che als Fü hrüngsinstrüment 

• Verbesserüng der bereichsü bergreifenden Kommünikation dürch verschiedene Fomate, wie z.B. 

Fortfü hrüng des internen Aüstaüschformats „BW_insight“, wo chentlich versandte Management-News 

etc. 

• Fortfü hrüng der internen Mitarbeiter*innenversammlüngen (Office Hoür Call) 

 

Aktüelle Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Mitarbeiter*innenbefragüng im Jüni 2021 als Mess- ünd strategisches Entwicklüngsinstrüment 

• Betriebsvereinbarüng Mobiles Arbeiten vom 31. Aügüst 2021 

• Einfü hrüng neüer Mitarbeiter*innen dürch Mentor*innen im jeweiligen Bereich (Tandembildüng) 

• Fortfü hrüng der im Jahr 2018 gegrü ndeten AG Gesündheitsmanagement mit dem Ziel, 

Gesündheitswissen in konkretes Handeln ümzüsetzen: Maßnahmen fü r die Mitarbeiter*innen zü 

den Themen Aügengesündheit, Erna hrüng, Bewegüng ünd Health-Work-Balance mit den Schwer-

pünkten Umgang mit zünehmender Digitalisierüng ünd Medienvielfalt sowie Vereinbarkeit von Fa-

milie ünd Berüf. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

• Bei der Mitarbeiter*innenbefragüng würden folgende Handlüngsfelder identifiziert: 

Unternehmenskültür, Arbeitsabla üfe ünd interner Informationsaüstaüsch, bereichsü bergreifende 

Züsammenarbeit sowie Feedbackkültür. 

• Das mobile Arbeiten bleibt aüch nach Ende der Corona-Pandemie bestehen. Den damit 

einhergehenden Heraüsforderüngen, wie z.B. vera nderten Arbeitsabla üfen, sta ndige Erreichbarkeit, 

Erwartüngshaltüngen mit Blick aüf Antwortzeiten aüf einer Vielzahl von virtüellen 

Kommünikationskana len, wird mit den Maßnahmen der Betrieblichen Gesündheitsfo rderüng Rech-

nüng getragen. 

• Mit dem Ende der Pandemie ünd der damit verbündenen Aüflagen greift die mit dem Betriebsrat 

am 31. Aügüst 2021 beschlossene Betriebsvereinbarüng Mobiles Arbeiten. 

• Alle sonstigen in den Vorjahren etablierten Maßnahmen haben sich bewa hrt ünd werden 

weitergefü hrt ünd ggf. bedarfsorientiert angepasst. 
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AUSBLICK 

Alle Themen ünd Maßnahmen züm Mitarbeiter*innenwohlbefinden sind nachhaltig geplant ünd sollen 

langfristig Wirküng zeigen. Sie sind aüf viele Jahre angelegt ünd bedü rfen einer gewissen Zeit, üm 

etabliert zü werden. Aüs diesem Gründ werden sie fü r den Nachhaltigkeitsprozess aüch in den 

kommenden Jahren eine wichtige Rolle spielen. 

• Fortschreibüng des Gesündheitsprogramms dürch die AG Gesündheit 

• Weitere Umsetzüng der Erkenntnisse aüs der Mitarbeiter*innenbefragüng 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Zü den Ansprüchsgrüppen von BW_i za hlen Künden, Partner, Dienstleister ünd Lieferanten. Die Beachtüng 

der Interessen von Künden ünd Partnern ergibt sich aüs der ta glichen Züsammenarbeit.  

Darü ber hinaüs verpflichtet sich BW_i ünvoreingenommen mit allen Ansprüchsgrüppen zü 

kommünizieren, mit der immer gleichen Wertscha tzüng ünd aüf partnerschaftliche Art ünd Weise mit 

ihnen ümzügehen. 

MASSNAHMEN UND AKTIVITÄTEN 

• C02-Bilanzierüng ünserer Veanstaltüngsformate ünd Wertscho pfüngsketten dürch einen externen 

Dienstleister 

• Beschaffüng von zertifizierten Fair-Trade- bzw. Bio-Prodükten (siehe Leitsatz 01, bereits seit 2018) 

• Züsammenarbeit mit Entwicklüngs- ünd Hilfsorganisationen (siehe Leitsatz 01, bereits seit 2018) 

• U berarbeitüng des Vergabeprozesses ünd Berü cksichtigüng von Nachhaltigkeitskriterien in den 

Aüsschreibüngsünterlagen fü r Zülieferer (Messe-Standbaü, Caterer) 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

• Schrittweise Integration von Nachhaltigkeitskriterien in den Vergabeprozess aller relevanten 

Gewerke 

• dürch die U berarbeitüng des Vergabeprozesses soll aüch weiterhin gewa hrleistet sein, dass die 

Vergabe rechtssicher ünd chancengleich fü r alle Partner, Dienstleister ünd Lieferanten abla üft. 

AUSBLICK 

• Im Züge des Zükünftsprozesses werden die in den Vorjahren bereits angestoßenen Vera nderüngen 

weiter in bestehende Arbeitsprozesse integriert ünd dadürch daüerhaft ümgesetzt. 

• Die C02-Bilanzierüng wird aüf den gesamten Gescha ftsbetrieb aüsgedehnt, üm dem Ziel der 

Klimaneütralita t besser Rechnüng tragen zü ko nnen. 

• Nachhaltigkeitskriterien sollen mo glichst zeitnah in die Aüsschreibüngen aller Gewerke integriert 

werden. 

• Im Jahr 2022 würde züdem beschlossen, dass ab dem Jahr aüfgründ des Personalzüwachses die Reihe 

„Gastvortra ge Stakeholder“ gestartet werden soll. 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Dürch ünsere fast vierzigja hrige Erfahrüng, ünsere langfristig aüfgebaüten ünd vertraüensvollen 

Gescha ftsbeziehüngen zü Künden ünd Gescha ftspartnern in Baden-Wü rttemberg ünd zahlreichen 

La ndern dieser Welt, sichern wir Tag fü r Tag den nachhaltigen Erfolg ünseres Unternehmens ünd seiner 

Arbeitspla tze. 

Im Jahr 2022 würden die meisten der 24 Veranstaltüngen in der Wissenschaft sowie der 88 

Veranstaltüngen fü r die Wirtschaft (oütgoing ünd incoming) wieder vermehrt in Pra senz dürchgefü hrt. 

Damit würde dem Wünsch der Künden nach perso nlichen Begegnüngen Rechnüng getragen. Die in der 

Pandemie von den Mitarbeiter*innen entwickelten digitalen bw. hybriden Veranstaltüngsformate werden 

beibehalten ünd - wo sinnvoll ünd effizient  - eingesetzt. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Internationalisierüng sorgt ü ber den weltweiten Ideenaüstaüsch fü r gegenseitige Lerneffekte ünd 

dadürch zü einem erho hten Innovationspotenzial. Mit der Neüstrüktürierüng im Rahmen des 

Zükünftsprozesses von BW_i wird diesem Aspekt versta rkt Rechnüng getragen, indem das Thema 

Nachhaltige Innovationen in allen Abteilüngen ünd Bereichen berü cksichtigt wird. Dies betrifft sowohl 

das Angebot von BW_i fü r Künden ünd Partner als aüch die internen Gescha ftsprozesse. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Die in den Vorjahren eingefü hrten Maßnahmen fü r Start-üps ünd Scale-üps aüs Baden-Wü rttemberg 

werden in Abstimmüng mit dem Wirtschaftsministeriüm fortgefü hrt ünd kontinüierlich 

weiterentwickelt. BW_i ünterstü tzt diese Start-üps ünd Scale-üps, von denen viele im Bereich nachhaltige 

Innovationen ta tig sind, beim Eintritt in einen aüsla ndischen Markt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Aüch im Jahr 2022 würde die halbe Stelle zür Unterstü tzüng der baden-wü rttembergischen Start-üps 

fortgefü hrt, die sich vor allem der Umsetzüng des Start-üp-Fo rderprogramms des 

Wirtschaftsministeriüms bei BW_i widmet. Züdem wird eine weltweite KI-Allianz mit den 

Partnerregionen Schweiz, Dübai, Nord-Brabant, Ontario, Pittsbü rgh, Qüebec ünd Leeds aüfgebaüt. Na here 

Informationen sind ünter folgendem Link zü finden: https://www.international-tech-alliances.com/  

AUSBLICK 

• Der weltweite Aüstaüsch ünd Wissenstransfer bleibt aüch in Zükünft ein zentraler Bestandteil des 

Aüftrags von BW_i, üm Innovationsprozesse zü initiieren, zü beschleünigen ünd nachhaltig zü 

gestalten.  

• Im Sinne nachhaltiger Innovationen sollen Technologietrends im In- ünd Aüsland frü hzeitig erkannt 

ünd in das Kerngescha ft von BW_i integriert werden. 

https://www.international-tech-alliances.com/
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• Im Rahmen des anhaltenden Zükünftsprozesses von BW_i sollen geeignete Maßnahmen abgeleitet 

ünd Prozesse optimiert werden, üm zükü nftig die Entwicklüng ünd Etablierüng nachhaltiger 

Innovationen noch besser ünterstü tzen zü ko nnen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

BW_i finanziert sich ü ber einen ja hrlichen Gründbeitrag der Gesellschafter ünd Züwendüngen der Mini-

sterien fü r Wirtschaft, Arbeit ünd Toürismüs BW sowie fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst BW. Un-

sere Finanzen werden haüptsa chlich ü ber eine lokale Bank vor Ort abgewickelt. 

Zükü nftig wird die bisherige Finanzierüng von BW_i dürch züsa tzliche Haüshaltsgelder des Staatsminis-

teriüms Baden-Wü rttemberg, des Ministeriüms fü r Wirtschaft, Arbeit ünd Toürismüs ünd des Ministeri-

üms Wissenschaft, Forschüng ünd Künst erga nzt. Dies dient dazü, das Kerngescha ft von BW_i zü sta rken 

ünd die Services im Bereich Ansiedlüngsmanagement, Bestandskündenbetreüüng ünd Koordination der 

Aüslandsbü ros erweitern zü ko nnen. Hierfü r sollen bis Ende des Jahres 2023 39 VZA  aüfgebaüt werden. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Der BW_i interne erhlatenskodex fü r alle Mitarbeiter*innen würde im Janüar 2022 ü berarbeitet ünd 

intern kommüniziert. Aüßerdem finden fü r ünsere Mitarbeiter*innen interne Schülüngen zü Themen 

statt, die anfa llig fü r Korrüption sein ko nnen, beispielsweise zü geltenden Vergaberichtlinien ünd 

Vorgaben bei o ffentlichen Aüsschreibüngen. Der bereits 2013 von BW_i ünterzeichnete Püblic Corporate 

Governance Kodex des Landes Baden-Wü rttemberg wird ja hrlich aüf der BW_i Website vero ffentlicht. Mit 

diesem Bericht verpflichtet sich BW_i den Gründsa tzen güter ünd verantwortüngsvoller 

Unternehmensfü hrüng verpflichtet. 

Das Jüstiziariat gewa hrleistet den gesetzeskonformen Ablaüf aller Prozesse bei BW_i. Nach ünd nach 

werden alle internen Prozesse aüf ihre Gesetzeskonformita t ü berprü ft ünd kontinüierlich an aktüelle 

Vorgaben angepasst. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Kontinüierliche U berarbeitüng des Vergabeprozesses (siehe Leitsatz 03) 

• Einfü hrüng einer Risikomanagementsoftware im Sommer 2022, kontinüierliche Weiterentwicklüng 

AUSBLICK 

• Im Züge des Zükünftsprozesses werden alle internen Prozesse weiterhin ü berprü ft ünd an die 

aktüellen ünd zükü nftigen Bedarfe angepasst. 

• Laüfende Schülüngen ünd internes Monitoring 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Unsere Mission ist die Sta rküng ünd Sicherüng des Wirtschafts- ünd Wissenschaftsstandortes Baden-

Wü rttemberg. Aüf dieses Ziel richten wir all ünsere Aktivita ten aüs ünd leisten somit direkt aüs ünserem 

Aüftrag heraüs einen Beitrag zür nachhaltigen Regionalentwicklüng. 

Alle ünsere Projekte sind Maßnahmen ünd Aktivita ten, die den regionalen Mehrwert sta rken. Sie ko nnen 

tagesaktüell aüf ünserer Website ünd in den Sozialen Medien (LinkedIn, Facebook, Yoütübe ünd Twitter) 

eingesehen werden. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

BW_i setzt sowohl im Umgang mit seinen Künden ünd Partnern als aüch ünternehmensintern Impülse, 

die ein Umdenken zü mehr Nachhaltigkeit ermo glichen. Generell bieten aüch ünsere Veranstaltüngen das 

Potenzial, neüe Menschen, andere Kültüren, La nder ünd Vorstellüngen kennenzülernen. Dieser Aspekt 

verspricht den gro ßten Anreiz züm Umdenken. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Die in den Vorjahren begonnenen Maßnahmen ünd Aktivita ten werden fortgesetzt: 

• Fortfü hrüng der 2018 gegrü ndeten der AG Gesündheitsmanagement (siehe Leitsatz 02) 

• Fortfü hrüng des Weiterbildüngskonzeptes als Teil der Personalstrategie 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

• Die Ergebnisse ünd aktüellen Maßnahmen der AG Gesündheitsmanagement sind ünter Leitsatz 2 

beschrieben. 

• Im Rahmen der neüen IT Strategie würden soweit mo glich die Anforderüngen ünd Bedarfe, die in der 

AG Wissensmanagement identifiziert worden sind, in die bestehenden Prozesse ünd in die neü 

geschaffenen digitalen Tools integriert.  

• Die im Vorjahr aüsgesetzte Umsetzüng des Weiterbildüngskonzepts würde wieder aüfgenommen ünd 

personell gesta rkt.  

AUSBLICK 

• Das Thema Wissensmanagement als Teil der neüen Gescha ftsstrategie wird zükü nftig wieder 

aüfgenommen. 

• Das Weiterbildüngskonzept ist langfristig angelegt ünd wird daher aüch in den kommenden Jahren 

weiterentwickelt ünd ümgesetzt. 
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6. Unser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Im Jahr 2022 hat BW_i den Aüsbaü der Aüßenanlagen des Jügendforschüngszentrüms Sindelfingen 

finanziell ünd personell ünterstü tzt. Als erste Maßnahme würde von den Mitarbeiter*innen in 

Kooperation mit Vertretern des JFZ ünd Schü lern der angrenzenden Gottlieb-Daimler-Schüle eine 

Gartenhü tte errichtet, die zükü nftig als Treffpünkt fü r Aktivita ten im Aüßenbereich dienen soll. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Im Rahmen dieses WIN!-Projekts von BW_i würde die Belegschaft aüfgerüfen, sich an der Baümaß-

nahme vor Ort zü beteiligen. Insgesamt kamen an zwei Vormittagen 14 Mitarbeiter*innen aüf freiwilli-

ger Basis züm Einsatz. Mit einer Spende in Ho he von 2.000 Eüro ünterstü tzte BW_i den Einkaüf der Baü-

materialien fü r die Gartenhü tte. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Dürch den finanziellen ünd personellen Beitrag von BW_i konnte das JFZ gemeinsam mit der Gottlieb-

Daimler-Schüle den schon lange gehegten Wünsch nach einem ü berdachten Treffpünkt im 

Aüßenbereich ümsetzen. Dieser dient als Basis fü r zükü nftige Aktivita ten mit den Schü ler*innen aüf 

dem Aüßengela nde, z.B. Installation einer PV-Anlage, Baü von Hochbeeten, Ansiedlüng von 

Bienensto cken ü.a . Diese Maßnahmen sollen im Sinne der Nachhaltigkeit das Bewüsstsein der 

Schü ler*innen fü r innovative Zükünftstechnologien wie aüch o kologische Züsammenha nge sta rken. 

Das diesja hrige WIN! Projekt von BW_i leistet somit einen Beitrag an das Schwerpünktthema „Bildüng 

fü r Nachhaltige Entwicklüng“ der Nachhaltigkeiststrategie des Landes. 

AUSBLICK 

In den kommenden Jahren ist die Dürchfü hrüng weiterer WIN!-Projekte vorgesehen. Dabei wird eine 

erneüte Kooperation mit dem JFZ Sindelfingen sowie eine engere Verknü pfüng mit dem Kerngescha ft von 

BW_i angestrebt. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin 

Dr. Jenny Atmanagara 

Manager Clüster & Start-üps, Fachgebiet Smart Cities & Smart Regions | WIN-Charta 

Telefon: +49(0)711 227 87-987  

E-Mail: jenny.atmanagara@bw-i.de 
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